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Liebe Rottenbacherinnen u Rottenbacher! 
 
Ein doch sehr milder, angenehmer und vor allem in Bezug auf 
Schneeräumung und Heizung  relativ günstiger Winter geht zu Ende. Die 
sehr schönen und für die Jahreszeit doch etwas zu warmen Tage 
verleiten uns, die Arbeiten im Freien aufzunehmen. 
Auch die Arbeiten an öffentlichen Einrichtungen werden fortgesetzt bzw. 
neue begonnen. So konnte fast den ganzen Winter über an der 
Errichtung des Kanales gearbeitet werden. In den Ortschaften Stötten 
und Winkling sind bis auf die einzelnen Hausanschlüsse die 
Verlegearbeiten großteils abgeschlossen. Die Kanalarbeiten werden in 
den Ortschaften Poppenreith, Großwaldenberg, „Geierhof“ und Schachet 
zügig fortgesetzt und sollen in den Sommermonaten abgeschlossen sein. 
Ganz besonders freut es mich, dass nun für die Fußgänger im 
Ortszentrum eine „Sicherheitslücke“ geschlossen werden kann. Der 
Gemeinderat konnte in seiner letzten Sitzung den Bau des letzten 
Gehsteigteilstückes von der Ortsmitte zum Einkaufsmarkt „Land lebt auf“ 
beschließen. Dank der zur Verfügungstellung des benötigten Grundes 
durch Martina König, kann nun diese Gefahrenstelle für die Fußgänger 
beseitigt werden. 
Dieser Verkehrsweg vom Ortszentrum zur Kreuzung der Fernstraße wird 
künftig noch wesentlich mehr frequentiert werden. So wird auch die Fa. 
KFZ Raab-Obermayr im Frühjahr ihren Betrieb aufnehmen. Wie ja bereits 
vielen bekannt ist, wurde in einer dringlichen Sitzung des Gemeinderates 
die Erweiterung des Betriebsbaugebietes „Schauberg“ beschlossen. Mit 
der Begründung des öffentlichen Interesses, welches durch die 
Ansiedlung eines Betriebes mit ca. 50 Arbeitsplätzen sicher gegeben ist, 
wurde auf Antrag der Fa. VTA Engineering u Umwelttechnik für das 
Grundstück nordwestlich der Kreuzung die Einzelabänderung des 
Entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes beschlossen. 
Ich hoffe, dass nun die Genehmigung durch das Land OÖ rasch erfolgen 
wird und damit dem Bau des Forschungs- und Verwaltungszentrums der 
Fa. VTA nichts mehr im Wege steht. 
In diesem Zusammenhang darf ich auch erwähnen, dass eine 
Betriebsansiedelung und Erweiterung der Siedlungstätigkeit nur 
stattfinden kann, wenn der benötigte Baugrund zur Verfügung gestellt 
wird. Im Zuge der generellen Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes 
wird es noch zu einigen diesbezüglichen Gesprächen mit Grundbesitzern 
kommen. Ich bedanke mich bereits jetzt für das Entgegenkommen und 
freue mich damit auf eine weiterhin so positive Entwicklung von 
Rottenbach. 
Mit diesem kurzen Bericht darf ich euch allen einen schönen Start in den 
Frühling und ein erfolgreiches Jahr wünschen. 
 

Euer Bürgermeister 
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Kindernotfallkurs: 
 

Der Kurs findet am Mittwoch, den 09.04.2008 
von 18:00-22:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus in 
Grieskirchen statt. 
Vorraussetzung für den Kurs ist der 16-stündige 
Erste-Hilfe-Kurs. 
Die Kosten für diesen Kurs betragen € 15,-. 
Interessenten mögen sich bitte im Gemeindeamt 
melden. 
 
Babymassagekurs: 
 

Der erste Kurs findet am Samstag, den 
15.03.2008 um 09:00 Uhr im Kindergarten in 
Hofkirchen statt. 
Der Kurs beinhaltet 5 Kurseinheiten (immer am 
Samstag) zu je ca. 1,5 Stunden. 
Die Kosten für diesen Kurs betragen € 40,-. 
Nähere Informationen liegen am Gemeindeamt 
Rottenbach auf. 
 
Erfolgreicher Jagdsportschütze 
 

Herr Anton Zauner, Innernsee 14, beendete im 
Jahr 2007 seine erfolgreiche Sportausübung 
des Wurfscheibenschießens (Tontauben-
schießen). 
Seine Erfolge sind kaum bekannt. Er ist einer 
der erfolgreichsten Sportschützen und konnte 
viele Bewerbe für sich entscheiden. 
So konnte er neben 3 
Landesmeisterschaftsmedaillen in Gold, eine in 
Silber, 2 Staatsmeisterschaftsmedaillen in 
Bronze sowie mehrere große Preise in seiner 
Klasse verbuchen. 
Insgesamt konnte er 13 Medaillen, einen 3. 
Platz beim Salzburger Festspielpreis und einen 
2. Platz beim OÖ. Cup erzielen. 
Sein größter Erfolge war bei der 
Weltmeisterschaft 2005 – ein 2. Platz, 
Mannschaft Veteranen. 
2004 gewann Anton Zauner den GP von Ungarn 
und 2005 die Silbermedaille beim GP von 
Ungarn in der Klasse Veteranen. 
Seine zukünftige Arbeit im oberösterreichischen 
Jagdschützenverein wird nun unterstützende 
Jugendbetreuung sein, wo er mit Rat und Tat 
zur Seite stehen wird. 
Wir gratulieren zu diesen Erfolgen ganz herzlich 
und wünschen Herrn Zauner vor allem 
gesundheitlich alles Gute. 
 

Kostenlose Matura für alle 
Oberösterreicher! 
- Fernstudium oder Abendunterricht: 
Neustart im September! 
 
Das Linzer Abendgymnasium startet am Di., 26. 
Februar 2008 mit 2 neuen Klassen (Einstieg ist 
bis zum 21.3.08 möglich).  Der Schulbesuch ist 
kostenlos, und auch die verwendeten 
Schulbücher werden im Rahmen der 
Schulbuchaktion nahezu gratis abgegeben. Die 
Kandidaten werden wahlweise im 
Abendunterricht oder im Fernstudium mit 
Kontaktphasen in 3 bis 9 Semestern zur Matura 
geführt. Voraussetzungen sind ein österr. 
Schulabschluss (Pflichtschule) und ein 
Mindestalter von ca.17 Jahren. 
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und 
höherer Schulen werden angerechnet. 
Nähere Informationen: 
www.abendgymnasium.at  (Standort Linz), 
bzw. Tel. 0732-772637-33. 
 
Adventkalender am Rathaus 
Grieskirchen: 
Durch die Raika Rottenbach und die Gemeinde 
Rottenbach ist ein bemaltes Fenster im 
Adventkalender am Grieskirchner Rathaus 
gesponsert worden.  
Bei der Öffnung dieses Fensters am 21.12.2007 
wurde die Gestaltung durch eine Bläsergruppe 
der Ortsmusik und einem Kinderchor der 
Volksschule Rottenbach übernommen. 
Ein Dankeschön für die gelungene Gestaltung. 
Erfreulich war, dass sehr viele 
Rottenbacherinnen und Rottenbacher an dieser 
Feier teilgenommen haben. 
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Oö. Familienpaket 
Wertvolle Informationen für werdende und 
frischgebackene Eltern 
Sie erwarten ein Baby oder haben eines 
bekommen? Dann wissen Sie, dass mit der 
Schwangerschaft bzw. Geburt ein neuer 
Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf das 
Baby beginnt. Kinder zu haben und zu erziehen 
ist eine schöne und anspruchsvolle Aufgabe, die 
allerdings auch viele Verpflichtungen mit sich 
bringt: zahlreiche Überlegungen werden 
angestellt und Entscheidungen getroffen. Auf 
Initiative von Familienreferent LHStv. Franz 
Hiesl hat das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich das „Oö. Familienpaket“ neu 
aufgelegt. 
Mit dem "Oö. Familienpaket" erhalten alle 
Schwangeren und Jungfamilien ein wertvolles 
Bündel an Informationen über die wichtigen 
Phasen des Familienlebens, sowie über die den 
Familien zur Verfügung gestellten Bundes- und 
Landesförderungen. Das darin beigelegte 
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch oö. Betriebe an. Weiters sind 
Elternbildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe als 
Dokumentenmappe dienen. 
Das neue „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie ab 
April 2008 bei Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes bzw. bei der 
Anmeldung des Neugeborenen.   
 
Neue Öffnungszeiten im 
Altstoffsammelzentrum Weibern: 
Montag von 08.00 – 11.00 Uhr. 
Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr. 
Neu: 01. April bis 30. November 2008:  
Samstag von 08.00 – 11.00 Uhr. 
 
Weitere Verwendung des „alten“ 
Feuerwehrhauses: 
Der Gemeinderat beschloss, dass das alte 
Feuerwehrhaus im Besitz der Gemeinde bleibt. 
Es soll zur Lagerung der Winterdienstutensilien, 
Sandsäcken und sonstigen sperrigen 
Gerätschaften der Gemeinde und Vereinen 
dienen. Die kleinen Räume an der 
Nordwestseite des Gebäudes (ehem. Werkstatt, 
Kommandozimmer, Waschraum u WC der 
Feuerwehr) sollen vermietet werden. Wer einen 
Bedarf zum anmieten dieser Räume hat, möge 
dies im Gemeindeamt melden. 

 
 
 
 
 
 
 

Eheschließung 
 
Anzenberger Kurt u. Luidmyla Zotsenko, 
Rottenbach Nr. 4 am 29.12.2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
am 27.09.2007 Ogrodnik Laura, Frei Nr. 53 
 
am 27.11.2007 Polzinger Sophia Maria,  
Poppenreith Nr. 5 
 
am 20.01.2008 Wimroither Florian und 
Fabian, Weeg Nr. 22 
 
 
Lehrstelle: 
Die Fa. PG Glasbau GmbH in Taufkirchen/Tr. 
sucht für Sommer 2008 einen Glaser-Lehrling. 
Schriftliche Bewerbungen an Fa. PG Glasbau 
GmbH, Aich 61, 4715 Taufkirchen/Tr. 
 
 
 
VORTRAG – VORTRAG – VORTRAG -  
 

"60 Grad unter Null" 
 
Am Mittwoch den 26.3. um 20 Uhr im 
Gasthaus Mauernböck erwartet uns 

wieder ein Dia-Erlebnis mit dem 
 

Extrem-Abenteurer 
Helmut PICHLER aus Gosau. 
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Highland-Ranch 

 
Urlaubsangebote 
 

Kommen Sie zu uns auf die Ranch und lassen Sie sich von der ruhigen Art der Pferde 
leiten. Entspannen Sie einmal auf natürliche Art und Weise. Erleben Sie ein paar 
schöne Stunden ohne jeglichen Stress. Wellness live in purer Natur auf dem Rücken 
eines Pferdes. 
 

- Tgl. besteht die Möglichkeit dass Sie auf eigene Faust die Natur auf dem Rücken 
unsere Pferde entdecken. Führen Sie ihr Kinder oder ihren Partner durch mehrere 
abgesteckte Strecken.   

 

Wenn Sie den Wunsch haben sich auf den Rücken eines Pferdes zu begeben, haben 
wir folgende Angebote für Sie: 
 

- Geführte Ausritte in der näheren Umgebung ca. 1½ - 2 Stunden 
 

- Geführte Ausritte auf einem Abenteuerweg ca. 2 – 2½ Stunden 
 

- Geführte Ausritte zu einem Mostheurigen ca. 4 – 5 Stunden 
 

- Tagestour: 
Wenn Sie es sich zutrauen, erleben Sie einen ganzen Tag im Sattel. ca. 6 – 8 
Stunden inkl. 1 Stunde Mittagspause 
 

- Mondscheintouren:  
- Erleben Sie einen romantischen Ritt im Vollmondschein zu zweit oder in der 

Gruppe. 
 

- Termine: 
Donnerstag, 20. März 2008  Freitag, 21. März 2008 Vollmond 
Samstag, 22. März 2008   Samstag, 19. April 2008 
Sonntag, 20. April 2008 Vollmond  Montag, 21. April 2008 
Montag, 19. Mai 2008   Dienstag, 20. Mai 2008 Vollmond 
Mittwoch, 21. Mai 2008   Dienstag, 17. Juni 2008 
Mittwoch, 18. Juni 2008 Vollmond  Donnerstag, 19. Juni 2008 
Donnerstag, 17. Juli 2008   Freitag, 18. Juli 2008 Vollmond 
Samstag, 19. Juli 2008   Freitag, 15. August 2008 
Samstag, 16. August 2008 Vollmond Sonntag, 17 August 2008 
Sonntag, 14. September   Montag, 15. September 2008 Vollmond 
Dienstag, 16. September 2008 
 

- Cowboyausritte: 
Erfahren Sie alles über das wahre Leben der Kuhhirten des 19. Jahrhunderts und 
wandeln Sie auf ihren Pfaden 
 

- Badespaß, gehen wir mit den Pferden doch mal baden 
 

Vor jedem Ausritt, Crashkurs am Reitplatz möglich. 
 

Sie können im Western oder Englischsattel reiten. 
Es begleitet Sie ein erfahrener Cowboy, der Ihnen auch für Fragen gerne zur Verfügung 
steht. 
 

Auch wenn Sie noch nie auf einem Pferd gesessen haben, keine Angst unsere Pferde 
sind gut ausgebildet. Also einfach einmal rein schauen. 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Reichhaltige Kost 
Nicht nur für Christen 

 
So wirbt die Kirchenzeitung für ein Probeabo. 
Diese Überschrift und der dazugehörende Text 
hat mir sehr gut gefallen, und auch dass die 
Religionslehrerin gleich für alle 
Erstkommunioneltern dieses 6-Wochen-Abo 
bestellt hat – Doppelbestellungen von unserer 
Seite sollten wir einfach weiterschenken. 
Der Text der Werbeseite hat es in sich und 
sollte allen  unter die Haut gehen. 
Es heißt darin: es ist nicht gleichgültig, was 
jemand zu sich nimmt. Beim Essen haben sich 
diese Erkenntnisse bereits herumgesprochen: 
gentechnisch rein, frei von Zusatzstoffen, und 
bei vielen Menschen schon BIO, soll es sein. 
 
Was bei der körperlichen Ernährung schon 
längst Berücksichtigung findet, sollte erst recht 
bei der Auswahl geistiger Nahrung Niederschlag 
finden. Den Zeitungsmarkt, das Fernsehen, 
Computerspiele und Internetseiten oder Spiele 
betreffend spiegelt sich diese Auffassung nicht 
so recht wieder. Vieles, was da hochgejubelt 
oder auflagenstark präsentiert wird, tut dem 
Geist des Menschen und vor allem der Jugend 
nicht unbedingt gut. Journalistisches vermischt 
sich zunehmend mit werblichen Inhalten. 
Negatives, Brutales überwiegt. Solche Medien 
sind laut Kirchenzeitung „geistige Dickmacher“. 
Ich stimme dem bei, genauso wie dem Spruche, 
dass dadurch die Adern des Zwischen-
menschlichen verschlossen werden, die Sinne 
taub gemacht werden und sie uns ohne 
Perspektiven zurücklassen. 
 
Es sollte uns nicht gleichgültig sein, was morgen 
auf uns zukommt. Aber wir sollten auch nicht so 
negativ denken, wie uns von den Zeitungen 
usw. immer wiedervorgeredet wird. Dass die 
Klimakatastrophe unausweichlich sei, dass der 
Dritte Weltkrieg vor der Tür steht, dass eh bald  
wir Christen in der Minderheit sind, dass bald 
nur mehr Diebstahl, Einbruch usw. an der 
Tagesordnung stehen. Sagen wir bewusst nein, 
zu solcher Panikmache. Begegnen wir unseren 
Mitmenschen mit netten Worten statt mit böser 
Nachrede oder Vorrede, weil wir ohnehin meist 
etwas vom Hörensagen nachplappern, ohne die 
Geschichte oder die Person, um die es geht, 
eigentlich gut zu kennen. 

Lassen wir auch nicht zu, dass Kinder wahllos 
stundenlang vor dem Fernseher, Computer oder 
Gameboy sitzen. Sagen wir bewusst NEIN, 
wenn eine bestimmte Dauer (bei 
Volkschulkindern laut Studien höchstens 1 – 1 
½ Stunden pro Tag – damit ihr Gehirn diese 
Einflüsse noch verarbeiten kann und sie offen 
sind für andere Reize/Lernstoff...) überschritten 
wurde, auch wenn dies manchmal ganz 
schönen Widerstand hervorruft. Setzen wir 
bewusst GRENZEN! 
Hier möchte ich Euch auch noch ein Buch 
empfehlen, weil es gut zum Thema passt. „The 
secret“ – Das Geheimnis – seit Monaten ist 
dieses Buch die Nummer Eins der 
Bestsellerlisten. Kurz zusammen gefasst geht 
es darum, dass wir uns einfach das wünschen 
sollten, was wir wirklich wollen. Aber statt dies 
zu tun hadern wir oft mit unserem Schicksal, 
denken nur an all die schrecklichen Dinge die 
passieren könnten. Denken wir POSITIV in alle 
Richtungen, denn je mehr wir an das Negative 
denken, desto mehr ziehen wir dies auch an. 
 
Daher möchte ich Euch liebe Gemeindebürger 
für die Fastenzeit aber auch die Zeit danach 
neben dem „Slogan“ „Positives Denken statt 
Negatives“ die sechs Denkanstösse der 
Kirchenzeitung mitgeben, weil sich diese auch 
so schön mit den Zielen der Dorfentwicklung 
treffen: 
 

Tiefgründigkeit statt           Ehrlichkeit statt 
  Oberflächlichkeit               Halbwahrheiten 
 

Toleranz statt                  Anteilnahme statt 
Engstirnigkeit         Gleichgültigkeit 
 

  Humanität statt                   Ethik statt 
Unmenschlichkeit           Werteverlust 

 

Mag. Claudia Ortner 
 
 

EINLADUNG – EINLADUNG – EINLADUNG 
 

zum Vortrag 
„Misch- und Permakulturen im 

Hausgarten“ 
mit Margarete Langerhorst aus 

Waizenkirchen 
 

am Dienstag, den 15. April 2008, 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Mauernböck 

 

Auf Euren Besuch freut sich die 
Dorfentwicklung!! 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Erneut haben die Semesterzeugnisse die Beurteilungsdebatte angefacht und manche Telefone durch- 
oder ausglühen lassen. 
Die Lehrer vermissen eine Arbeitshaltungsnote, manche Eltern gute Zeugnisnoten. 
Darüber, was eigentlich zukunftstaugliche Leistung darstellt und wie sie erreicht werden soll, gehen 
die Meinungen auseinander. Die Beurteilung mit Noten hingegen ist gesetzlich genau geregelt. 
Trotzdem bestehen große Handhabungsunterschiede und die Debatte wird weiter geführt werden. 
Ob sich das gegenwärtige persönliche Handeln bewährt und als „richtig“ herausstellen wird, kann nur 
in der Zukunft beurteilt werden. Wie in der Fabel hat nicht immer der Recht, welcher in der 
Öffentlichkeit am lautesten schreit. Noch dazu müssten sich die aus Feigheit und Ängstlichkeit aus 
dem Hinterhalt Agierenden die Frage nach den Folgen ihres Tuns stellen. 
 
Genug der Vergangenheitsbewältigung – der Fasching ist vorbei! 
Die 1. Klasse war beim Bäcker. Die Preisübergabe für die beste Bildgeschichte der 4. Klassen, die 
von Thalia und Raiffeisen gesponsert wurde, fand am 7. 2. in Grieskirchen statt. Sieger wurde Rudolf 
Ortner. Herzlichen Glückwunsch, lieber Rudi! 
Wie alle Jahre besuchte uns mit dem zukünftigen Hauptschullehrer Mag. Josef Scherhammer eine 
Musikklasse der HS – Haag und erfreute mit ihren Darbietungen. 
Die Schüler der 4. Klasse müssen sich nun im Zeitraum von 25. 2. bis 7. 3. am Gymnasium oder in 
der Hauptschule anmelden. 
Herr Gadermair Josef wird für sie die Verkehrserziehung durchführen, damit alle im Juni die 
Radfahrprüfung bestehen und in Zukunft sichere Verkehrsteilnehmer sein werden. 
Die Schulbuchkonferenz für das nächste Schuljahr, die Teilnahme (3. und 4. Klasse) am Känguru 
Mathematik – Wettbewerb, Mattenhandball mit Herrn Pichler, Reptilienschau mit Herrn Denk, die 
Augenuntersuchung der Erstklassler mit Optiker Aigner, der zweite Elternsprechtag am 22. 4., die 
Teilnahme an der Kindersicherheitsolympiade, die Schwimm- und Wanderwoche der 4. Klasse in St. 
Gilgen/Wolfgangsee vom 13. bis 16. 5. und die vor der einsetzenden Vegetationszeit von der Schule 
geplanten Säuberungsaktion im Gemeindegebiet – zu der ich alle am Ortsbild Interessierten (Eltern, 
Bauern, Jäger, Gesunde Gemeinde, …) herzlich einlade, - sind die wichtigsten Ereignisse der 
nächsten Zeit. 
Termin und Ablauf der Letztgenannten sind noch nicht fixiert. 
Soviel für heute. 

 
“Alles Leben ist dauernde Veränderung“ 

– dies trifft auch die Schule in Rottenbach in nächster Zeit. 
 

Euer Josef Oberhumer 
 
PS.: Den im Dezemberdorfblatt vergessenen Dank bei der Ortsbauernschaft für die wöchentliche 
        Apfellieferung und Herrn Kern für die DVD vom letztjährigen Schulschlussfest hole ich hiermit 
        nach! 
 

 



 

LANDWIRTSCHAFT – ÖKOLOGIE 
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Bäuerin – ein Zukunftsberuf 
Bäuerinnen prägen die Gesellschaft im ländlichen Raum durch ihr Engagement, Tatkraft und 
Verantwortungsbewusstsein. Die vielfältigen Aufgaben der Landwirtschaft stellen an die Bäuerinnen heute 
große Anforderungen. Sie führen partnerschaftliche Familien, Hauswirtschaft und Betrieb und tragen verstärkt 
Eigenverantwortung für das bäuerliche Unternehmen. 
 
Die Frauen in der Landwirtschaft sind sich des Wertes unser aller Lebensgrundlagen Boden, Luft, Wasser 
bewusst und sorgen für die Produktion gesunder Lebensmittel. Neben ihren vielfältigen Aufgaben am Hof, im 
Betrieb und in der Hauswirtschaft erschließen die Bäuerinnen zunehmend neue Einkommensquellen. Gerade 
dieses unternehmerische Potenzial der Frauen in der Landwirtschaft sichert Arbeitsplätze und stärkt die 
Wirtschaft im ländlichen Raum. 
 

Aufgaben und Ziele der Bäuerinnenvertretung 
Die Bäuerinnenvertretung übernimmt in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftkammer ein 

breites Aufgabenfeld und Ziele 
 

• Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen im ländlichen Raum 
• Soziale Absicherung bäuerlicher Familien 
• Aktive Mitgestaltung der Interessensvertretung durch Bäuerinnen 
• Befähigung von Bäuerinnen zur Mitwirkung im öffentlichen Leben 
• Unterstützung bei der Existenzsicherung bäuerlicher Familienbetriebe 
• Erhaltung bzw. Verbesserung der Lebensqualität 
• Bildung und Beratung in Zusammenarbeit mit den Landwirtschaftskammern 
• Entwicklung und Anerkennung des modernen Berufsbildes „Bäuerin“ 
• Stärkung der Identität bäuerlicher Familien 
• Gestaltung des ländlichen Raumes und bäuerlicher Lebensformen 
• Darstellung der Leistungen der Bäuerinnen für die Gesellschaft 
• Versorgung mit gesunden Lebensmitteln 
• Zusammenarbeit mit Konsumenten 
• Kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit nach innen und außen 
• Vernetzung mit anderen Ortsgruppen 

 
Mitgestalten – Mitentscheiden – Mitverantworten 

Die Landwirtschaft hat Zukunft 
I 

Mostkost: 
Termin: Samstag und Sonntag, den 3./4.Mai 2008, Wo: Seminarhof Schleglberg 
Mostverkostung: Freitag, den 25. April 2008 
Bitte diesen Termin unbedingt vormerken und freihalten! 
Wir bitten schon heute um rege Mithilfe bei der Gestaltung und Durchführung dieses besonderen 
Festes. Näheres wird noch in einer eigenen Einladung bekannt gegeben. 
 
Baumschnittkurs: 
Freitag, den 7.März 2008 um 13.00 Uhr 
Wo: GH Mauernböck, anschließend praktische Durchführung bei Familie Spanlang (Feischl in 
Rottenbach) 
 
Exursion der Bäuerinnen und Landfrauen: 
Wann: Samstag, den 17.Mai 2008, Bitte auch diesen Termin freihalten. 
Näheres wird in einem eigenen Postwurf bekannt gegeben. 
 
Sprechtage in der Bezirksbauernkammer: 
Im Schaukasten der Ortsbauernschaft ist ein Folder sämtlicher Sprechtage ausgehängt. Interessierte 
können und sollen dieses Angebot bei Bedarf unbedingt nutzen. 
 

Der Ortsbauerenobmann Gruber Fritz und die Ortsbäurin Breuer Heidi 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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Kalender: 
Zum Jahreswechsel konnten wir wieder 
einen Vereinskalender den Mitgliedern und 
Gönnern zustellen und wir danken für die 
erhaltenen Spenden. Bitte beachten sie die 
eingetragenen Termine der Zusammen-
künfte und Veranstaltungen. 
 
Weihnachtsfeier: 
Am 7.12.2007 lud der Kameradschaftsbund 
Rottenbach zur Weinachtsfeier im Gasthaus 
Mauernböck ein. Obmann Hamedinger 
zeigte nach dem guten Essen ca. 300 Fotos 
vom Geschehen im Kameradschaftsbund im 
abgelaufenen Jahr, inklusive Ausflug. 
 
Ausrückung: 
Am 4.11.2007 hielten wir beim Krieger-
denkmal in Rottenbach, unser jährliches 
Gedenken ab. Es nahmen auch die 
Musikkapelle, die Feuerwehr, der 
Sportverein und der Kriegsopferverband 
daran teil. Pfarrer Mag. Paul Böttinger und 
Obmann Hamedinger gedachten mit 
passenden Worten den Opfern beider 
Weltkriege. 
Wir danken für die zahlreiche Teilnahme. 

Bezirksleitung: 
Am 20.12.2007 lud der Bezirksobmann alle 
Obmänner des Bezirkes Grieskirchen zu 
einer Obmännerkonferenz ein, Obmann 
Hamedinger nahm daran teil. 
 
 
Ballbesuch: 
Am 26.01.2008 besuchte Obmann 
Hamedinger mit Begleitung den 
Kameradschaftsbundball der Ortsgruppe 
Gaspoltshofen, es war wieder eine sehr 
gelungene Veranstaltung mit ausge-
zeichneter Musik. 
 
 
Sportbeteiligung: 
Ebenfalls am 26.01.2008 beteiligte sich eine 
Mannschaft von 4 Personen unter der 
Leitung von Kamerad Johann Sumereder an 
der 3. Winter-Stock Landes- Meisterschaft in 
Sarleinsbach, es wurde in der Gruppe B der 
erste Platz und beim Gesamtrang von 3 
Gruppen der beachtliche 3. Platz erreicht. 
 
Wir gratulieren herzlich allen Teilnehmern. 
 

 



 

KAMERADSCHAFTSBUND – GOLDHAUBENGRUPPE 
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Am 9.11. feierte unser Kamerad Franz 
Ölschuster, Haag seinen 80. Geburtstag. 
Eine Abordnung des KMB Rottenbach 
gratulierten ihm. 

Am 15.12. feierte Kamerad Johann Lengauer, 
Innernsee seinen 80. Geburtstag. 
Der Kameradschaftsbund Rottenbach gratulierte 
mit einem Geschenkskorb. 

  

Goldhaubengruppe 
Rottenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Landlwoche veranstalten die Goldhaubengruppen des Bezirkes Grieskirchen einen 
Liebhabermarkt der Volkskultur von 25. bis 27. April im Schloss Parz. 
Dafür werden noch alte Trachten, Goldhauben, Porzellan und Geschirr gesucht. Wunderbar wären 
auch alte Gebetsbücher, Stickereien, Bilder oder gar alter Schmuck. 
Wer passende Kostbarkeiten zu Hause hat und diese verkaufen möchte, 
bitte bei Obfrau Inge Krausgruber Tel. 2876 melden. 
 
 
 
 
Am 1. Dezember wurde die neue Kirchenkrippe 
von Parrer Mag. Paul Böttinger gesegnet. 
Die neue Kirchenkrippe spendete Fam. Mauernböck, 
die Restaurierung und Ankauf der Krippenfiguren 
wurden von der Goldhaubengruppe und 
Frauenschaft Rottenbach finanziert. 

Am Sonntag, 9. März  
findet in der VS Rottenbach 
von 9 bis 16 Uhr 
der Ostermarkt 
mit Palmbuschenverkauf statt. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Weihnachtsfeier: 
50 Mitglieder kamen zur vorweihnachtlichen 
Feier ins Gasthaus Mauernböck. Frau Maria 
Schiemer hatte mit schönen, selbst gemachten 
Gestecken die Tische festlich geschmückt. 
Der Obmann versuchte in seiner Ansprache auf 
den tiefen Sinn von Freude bereiten, durch das 
Schenken zu Weihnachten, einzugehen. Er 
wünschte mit dem Vorlesen eines Zitates vom 
„Wandl“ frohe Weihnachten und alles Gute im 
Neuen Jahr. Pfarrer Paul Böttinger las eine 
Weihnachtsgeschichte vor und wünschte 
ebenfalls frohe Festtage. 
Mit Schnitzel, Torten und Keksen war gut für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
 
Seniorenfasching: 
Jubel, Trubel, Heiterkeit, herrschte am 
Faschingsmontag im Gasthaus Mauernböck. 
Der Alleinunterhalter Pepi Dobler sorgte für gute 
Musik, sodass sehr fleißig getanzt wurde. Aber 
auch für Nichttänzer gab es Unterhaltung in 
Form eines Jahresrückblickes  von der 
„Schmiedin “ aus Hofreith“ und zweier lustigen 
Spiele. So wurde unser Obmann ordentlich 
eingeseift. 
Sehr erfreut waren wir über die Anwesenheit 
vieler Besucher aus den Nachbarortsgruppen. 
 
 

 
Geburtstage: 
Im Dezember feierten wir den 80.sten 
Geburtstag unseres Mitgliedes Johann 
Lengauer, Innernsee und im Jänner die 
Vollendung des 85.sten Lebensjahres von 
Agnes Jedinger, Schachet. 
 
Für die weitere Zukunft wünschen wir 
Gesundheit, Glück und Segen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau: 
Der nächste Seniorennachmittag ist am 
Dienstag 18.03.08 um 14.00 Uhr im Gasth. 
Mauernböck. Bürgermeister. Roman 
Anzengruber hält hierbei einen Sicherheits-
vortrag. Alle Interessierten, nicht nur Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. Wir erwarten auch 
Gäste aus Haag. 
 

 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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Aktuelles vom Musikverein: 

 
 
Wir gratulieren unseren Musikern Birgit Polzinger und Obmann Josef Pichler zum Nachwuchs! 
 
 
Ein Riesenerfolg war der vom Musikverein im Gasthaus Mauernböck am 19. Jänner veranstaltete 
Musikerball für "Jung und Alt" 
 
Besonderen Anklang fand die Riesen-Cocktail- und Sektbar im Nebengebäude des Gasthauses mit 
Partymusik. Im Saal unterhielt die Band Austria 4 die zahlreich erschienen Gäste, welche um 21 Uhr 
von den Jungmusikern begrüßt und um Mitternacht von den Musikern bei der extra einstudierten 
Mitternachtseinlage unterhalten wurden. Unter dem Motto "Primetime - Filmmusik" gaben die jungen 
Musiker ein Piraten-Ständchen zum Besten; bei der Mitternachtseinlage wurde unter anderem zur 
Musik von "Man in Black" und "Dirty Dancing" das Tanzbein geschwungen.... 
 
Besonders viele Eltern und Kinder sind auch unserer Einladung zum traditionellen Kinderfasching ins 
Gasthaus Mauernböck gefolgt. Alles in Allem ein lustiger Nachmittag mit Spiel, Spaß und natürlich mit 
Musik!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind ständig auf der Suche nach Kindern bzw. Neu- / Wiedereinsteigern, die ein Instrument 
erlernen wollen. Der Musikverein unterstützt Euch dabei. Wir stellen - falls möglich - ein Instrument 
zur Verfügung, helfen bei der Anmeldung in der Musikschule, halten Musikalische Früherziehung und 
Blockflötenunterrichte ab und gestalten für unsere Jungmusiker Seminarwochen bzw. unternehmen 
Ausflugsfahrten. Wenn auch Du Lust hast, ein Instrument zu erlernen, melde dich bitte bei einem der 
Musiker!! 
 
 
Terminvorschau: 
 
Derzeit bereiten wir Musiker uns schon intensiv auf den Frühschoppen am 30. März anläßlich des 
großen Frühlingsfestes in Aistersheim vor, welcher von unserer Kapelle zum Teil mit neuem 
Repertoire musikalisch umrahmt wird. 
Wir würden uns besonders über Rottenbacher Schlachtenbummler sehr freuen! 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Im Jahr 2007 musste die FF Rottenbach zu 41 technischen sowie 
4 Brandeinsätzen ausrücken. 

 
Die Einsätze gliedern sich in: 
21 Pumparbeiten 
3 Verkehrsunfälle 
3 Bergungen von Kraftfahrzeugen 
6 Einweis- und Sicherungsdienste 
2 Notstromversorgungen 
1 Einsatz – Auslaufen von Öl 
1 Hochwassereinsatz 
4 sonstige Einsätze (Sturmschäden) 
 
Vollversammlung mit Neuwahlen am 11.01.2008 
 
Folgende Beförderungen wurden vorgenommen: 
 

Stumpfl Hubert zum HBM,  Rebhan-Glück Anton zum HBM, 
Thalhammer Rudolf zum HBM,   Mitter Josef zum HLM, 
Weidenholzer Hermann zum HLM,  Grausgruber Hans-Peter zum HLM, 
Jetzinger Johann zum OLM,   Spanlang Marold zum OLM, 
Spanlang Jürgen zum OLM,   Kaufmann Heinz zum OLM, 
Ogrodnik Marcin zum OLM,   Pichlmann Herbert zum LM, 
König Martina zum LM,    Anzenberger Kurt zum LM, 
Anzengruber Hermann zum HFM,  Picker Alexander zum HFM; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die 60-jährige Mitgliedschaft wurden 10 Kameraden geehrt. 
 
 
In den aktiven Dienst der 
Feuerwehr wurden angelobt: 
 
 
Rebhan-Glück Barbara 
Haider Patrick  
Stumpfl Matthias 
Pauzenberger Jürgen  

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Im Anschluss an die Vollversammlung standen die Neuwahlen auf dem 
Programm: 
 
Bei der Abstimmung wurden von den Feuerwehrkameraden folgende Funktionen einstimmig bestätigt: 
Kommandant Wolfgang Reischauer, Schriftführerin Martina König und Kassenführer Kurt 
Anzenberger. 
Der bisherige Kommandant-Stellvertreter Hubert Stumpfl hat seine Funktion zur Verfügung gestellt. 
Als neuer Kommandant-Stellvertreter wurde Marold Spanlang gewählt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das neue Kommando der FF-Rottenbach: 
 
Kommandant:     HBI Wolfgang Reischauer 
Kommandant Stellvertr.:   OBI Marold Spanlang 
Schriftführerin:    AW Martina König 
Kassenführer:     AW Kurt Anzenberger 
Kassenführer Stellvertr.:   HFM Hubert Fuchs 
Gerätewart:      AW Hermann Anzengruber 
Gerätewart Stellvertr.:   HBM Anton Rebhan-Glück 
1. Zugskommandant:    BI Johann Jetzinger 
2. Zugskommandant:    BI Christoph Hehenberger 
Atemschutzbeauftragter:   OLM Marcin Ogrodnik 
Jugendbetreuer:    LM Gerhard Pichler 
EDV- und Presse:    LM Roman Thalhammer 
Ausbildungsverantwortlicher:   HBM Hubert Stumpfl 
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Aus dem Kommando 
ausgeschieden sind: 
 
 
Hubert Stumpfl und 
Rudolf Thalhammer 
An dieser Stelle nochmals 
DANKE für eure geleistete Arbeit 
im Kommando. 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Kassenführer 
hat geheiratet: 
 
Am 29. Dezember 2007, 
gratulierte das Kommando 
der FF-Rottenbach 
Kurt Anzenberger und 
Liudmyla Zotsenko 
zur Hochzeit. 
 
 
 
 
 
 
    Runder Geburtstag: 
 

Anlässlich des 80. Geburtstages 
gratulierte die FF-Rottenbach  
Herrn Johann Lengauer, Innernsee 5. 

 
 
 
Todesfall: 
Am 31.12.2007 verstarb  
Herr Hubert Fuchs, Lampersdorf 5 
im 78. Lebensjahr. 
Herr Fuchs war seit 1948 Mitglied der FF-Rottenbach. 
 
 
Vorankündigung: 

Samstag, 26.04.2008 - Probebeleuchtung mit DJ Fuzzy 
 

Sonntag, 27.04.2008 - Feuerwehrhaussegnung  
mit anschließendem Frühschoppen im Festzelt 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Unsere Fußballer bereiten sich seit Mitte Jänner 
intensiv auf die bevorstehende Frühjahrssaison 
vor. Derzeit stehen pro Woche 3 
Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Zusätzlich zu den Trainings wird wöchentlich ein 
Testspiel absolviert.  
 
Die Spieler, Trainer und Funktionäre hoffen, 
dass unser Team nach Absolvierung des 
intensiven Trainingsprogramms entsprechend 
auf die bevorstehende Frühjahrsmeisterschaft 
vorbereitet ist. Die Meisterschaft  beginnt am 
Sonntag 16.03.2008 mit dem Auswärtsspiel 
gegen  Union Stroheim. Die Sektion Fußball 
ersucht alle fußballbegeisterten Rottenbacher 
unsere Mannschaft wieder wie bisher bei den 
Heim- und Auswärtsspielen stimmkräftig zu 
unterstützen.  
 
Saisondauerkarten werden ab 02.03.2008 
wieder zu einem Preis von EUR 12,-- zum 
Verkauf angeboten.: 
 
 
Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft: 
 
16.03.2008:  Union Stroheim – 
  Union VTA Rottenbach 
24.03.2008: Union Allhaming – 
  Union VTA Rottenbach 
30.03.2008 Union VTA Rottenbach – 
  SV Kallham 
06.04.2008 SV Krenglbach – 
  Union VTA Rottenbach 
13.04.2008 Union VTA Rottenbach – 
  ASKÖ Eferding/Fraham 
20.04.2008 SV Grieskirchen Ib – 
  Union VTA Rottenbach 
27.04.2008 Union VTA Rottenbach – 
  Union Taufkirchen/Trattnach 
04.05.2008 SC Offenhausen – 
  Union VTA Rottenbach 
11.05.2008 Union VTA Rottenbach – 
  Union Eberstallzell 
18.05.2008 Union Gunskirchen – 
  Union VTA Rottenbach 
25.05.2008 Union VTA Rottenbach – 
  Union Sipbachzell 
01.06.2008 Union Ried/Traunkreis – 
  Union VTA Rottenbach 

Weiters wurden unsere Fußballer und 
Funktionäre dank großzügiger Unterstützung 
unseres Hauptsponsors, Firma VTA Engineering 
und Umweltechnik GmbH) mit neuen 
Trainingsanzügen eingekleidet. Wir möchten 
uns bei dieser Gelegenheit nochmals bei 
unserem Freund und Gönner Ing. Ulrich 
Kubinger (Geschäftsführer der VTA Gruppe)  für 
das Sponsoring bedanken. 
 
 
Programmvorschau Veranstaltungen der 
Union: 
 

Sonntag, 09.03.2008 
Jahreshauptversammlung 

Gasthaus Mauernböck 20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Union Zeltfest: 
 

Mittwoch, 21.05.2008: 
Life Brothers 

Samstag, 24.05.2008: 
   Mc Sunday 
Sonntag, 25.05.2008: 
   Frühschoppen  
 

U
1958

  
 

Ostersonntag
23. März 2008

ROTTENBACH

SPORTLER
BALL

GH Mauernböck,  20:30 Uhr

Musik: TOP 2
Vo rv erk au f : €  4 , - -

A b en d k as s e: €  5 , - -
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6 – 9 – AUS 
 
Werte Stockschützen und Sportler! 
 
Schon von Jugend auf ist diese Zählart ein Synonym für preiswerten Wintersport. Leider hört man diese 
Worte (in Rottenbach) immer weniger. Ebenso wie die Sommervariante nach den IER-Regeln. 
  
Muss das so sein? Wo sind die Väter, die den Söhnen und Töchtern die Sportart nahe bringen? Wo 
sind die Großväter die mit Ihren Enkeln spielen? Wo sind zB. die Fußballer, Jäger, Turner, Musiker, 
Feuerwehrer, Stammtischler, Sparvereine und „Alteisen“-Sammler die, wie in anderen Orten, die Eis- u. 
Asphaltfläche benützen? Die Liste könnte beliebig erweitert werden. Die vorhandenen, guten 
Sportanlagen werden hier nicht genutzt und jede Investition von Zeit und Geld wird ad absurdum 
geführt. Bedauernswert ist, dass die stundenlangen Bemühungen einiger Weniger (geputzte Bahnen, 
aufgespritzte Eisflächen, Bewirtungsmöglichkeit etc) in keiner Weise durch entsprechende Nutzung 
„honoriert“ wird. Lediglich die Schlittschuhläufer und Kinder haben die tadellose Eisfläche zumindest 3 
Wochen genützt. 
Leider konnte aufgrund mangelnden Interesses keine Herbstmeisterschaft mehr durchgeführt werden, 
das Turnier zur Zeltfest-Probebeleuchtung ist auch so schlecht besetzt dass eine Durchführung sich am 
Rande der Lächerlichkeit bewegt. Ortsmeisterschaften am Eis sind witterungsabhängig und bergen ein 
gewisses Durchführungsrisiko, das Allgemeininteresse wird aber immer spärlicher und das 
Ersatzschießen am Asphalt erfreut sich keiner besonderen Beliebtheit. 
 
Es ist traurig mit anzusehen wie die Ära der Stocksportler zu Ende gehen scheint, obwohl eine große 
Anzahl von SpielerInnen sogar einen Spielpaß besitzen. 
 
Ich bitte darum alle (nicht mehr) Aktive wieder teilzunehmen oder wenigstens die Werbetrommel für 
diesen Sport zu rühren um das Erbe der Gründungsväter der Sektion vernünftig weiterzuführen; 
immerhin feiert die Union heuer ihr 50-jähriges Jubiläum. 
 
Spielbetrieb Asphaltschießen: Montags ab 19:30 Uhr bei entsprechender Witterung, 
weitere Informationen:   Hauder Herbert, ℡07732/3552 od. 0664 22 17 374 

    Anzenberger Peter ℡ 0699 122 08 138 
  
6 - sind wir noch 
9 - oder mehr sollen wir sein 
AUS – ist es wenn noch weniger teilnehmen 
 
 
Mit der Hoffnung auf Besserung der unbefriedigenden Gesamtsituation verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen 

Hauder Herbert, Sektionsleiter Stockschützen 

U
1958
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Wichtige Miteilungen 2008: 
 

8. März - Jahreshauptversammlung 
GH Mauernböck 

 
 

2. Mai AMTC – Ausflug 
Besichtigung des Auto & Technik MUSEUM SINSHEIM 

 
Auf über 30.000 m² Hallenfläche erwarten Sie mehr als 3.000 Ausstellungsstücke, 
darunter die Original Concorde der Air-France, die "russische Concorde" Tupolev 

TU-144, mehr als 300 Oldtimer, 200 Motorräder, 40 Sportwagen, die größte permanente 
Formel-1 Sammlung Europas, 60 Flugzeuge, 20 Lokomotiven und vieles mehr! 

 
3. Mai Besuch der 

Stadt Rothenburg ob der Tauber – 
eine der schönsten, mittelalterlichen Städte Deutschlands 

 
Anmeldung bzw. genauere Infos: 

OM Josef Schiller (0699 17210248) 
 

weitere Informationen unter: http://www.oldtimerclub-rottenbach.at/ 
 
               Der AMTC Vorstand 
 
 
 
 

 
 

 
  

Weitere TERMINE: 
 

  2. April  AMTC – Clubabend 
 
  7. Mai  AMTC –   Clubabend 
 
  25. Mai AMTC –  Frühjahrsausfahrt 
                               nach St. Aegidi 
 
  4. Juni AMTC –   Clubabend 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®
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• 04. März KBW-Dichterlesung mit Karl 

Pumberger-Kaspar, GH Mauernböck, 
20.00 Uhr 

• 08. März Jahreshauptversammlung AMTC 
     GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
• 07. März Baumschnittkurs Ortsbauernschaft 
       – 13.00 Uhr GH Mauernböck 
• 09. März Musikantenstammtisch 
• 09. März Jahreshauptversammlung 
      Kameradschaftsbund, GH Mauernböck, 
      9.30 Uhr  
• 09. März Ostermarkt und Palmbuschen- 
    verkauf der Goldhaubengruppe 
• 09. März Jahreshauptversammlung der 
     UNION, GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
• 13. März Gelber Sack 
• 16. März Meisterschaftsspiel Stroheim - 
     Rottenbach 
• 18. März Seniorennachmittag mit 
    Sicherheitsvortrag GH Mauernböck, 
     14.00Uhr 
• 19. März Müllabfuhr 6-wöchentlich 
• 20. März Biotonne 
• 21. März Sparvereineinzahlung 
    Mechtels Imbissstube 
• 21. März Steckerlfischbeginn Mechtels 
     Imbisstube ab 17.00 Uhr 
• 23. März Ball der UNION 
• 26. März Vortrag 60 Grad unter Null, 
      20.00 Uhr GH Mauernböck 
• 28. März Frühlingsübung der FF 
• 02. April AMTC-Clubabend  
• 03. April Biotonne 
• 07. April Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
• 09. April Müllabfuhr 3-wöchentlich 
• 10. April Frühlingsfahrt der Senioren 
• 13. April Musikantenstammtisch 
• 15. April Vortrag Misch- und Permakultur 
     20.00 Uhr GH Mauernböck 
• 17. April Biotonne 
• 18. April Sparvereineinzahlung 
     Mechtels Imbissstube 
• 24. April Gelber Sack 
• 27. April Feuerwehrhaussegnung 
• 30. April Biotonne 
• 30. April Müllabfuhr 6-wöchentlich 
• 30. April Maibaumaufstellen 
• 30. April und 1. Mai Maianblasen 
• 02. Mai Stammtisch Kameradschaftsbund 
• 02.u.03 Mai AMTC- Ausflug  

 
• 03. Mai Tennis-Tag der offenen Tür 
• 03. u.04. Mai Mostkost – Seminarhof 
   Schleglberg 
• 04. Mai Florianimesse 
• 04. bis 08. Mai Kameradschaftsbundaus- 
    flug nach Holland 
• 05. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
• 07. Mai Clubabend AMTC 
• 11. Mai Musikantenstammtisch GH 
    Mauernböck 
• 12. Mai Frühlingswanderung der Senioren, 
   Treffpunkt Mechtels Stube – 13.30 Uhr 
• 15. Mai Biotonne 
• 16. Mai Sparvereineinzahlung Mechtels 
    Imbissstube 
• 18. Mai Erstkommunion 
• 20. Mai Zeltfest der Union – 
    Probebeleuchtung 
• 21. Mai Müllabfuhr 3-wöchentlich 
• 21., 24. u. 25. Mai ZELTFEST der UNION 
• 25. Mai Frühjahrsausfahrt AMTC 
• 25. Mai Maiandacht in Pommersberg – 
   19.30 Uhr  
• 29. Mai Biotonne 
• 02. Juni Imkerstammtisch 

 
 
 
 
Wir gratulieren: 
Herrn Bernhard Polzinger, Pommersberg 4 an 
der Johannes Kepler Universität in Linz zum  
DI der technischen Physik – Studienzweig 
Biophysik. 
 
Frau Daniela Hosner, Innernsee 26, an der 
Leopold-Franzens Universität Innsbruck zur 
Magistra rer.soc.oec., der Studienrichtung 
Internationale Wirtschaftswissenschaften. 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 

 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.06.2007 erscheint, ist der 23.05.2007 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter 


